














6

Das Bedienfeld: Eingaben, Funktionen und Anzeigen 

7-Segment-LED-Anzeige	 ▶ Ausgangsfrequenz
			   ▶ Parameterwerte
			   ▶ Fehlercodes
Status-LED	 ▶ FWD: Motor dreht vorwärts
			   ▶ REV: Motor dreht rückwärts	
			   ▶ Run: Betriebsmodus
Funktionstaste	 ▶ Menüebene höher
Run-Taste		  ▶ Starten des Frequenzumrichters
Potentiometer	 ▶ Sollwertvorgabe
Pfeiltasten	 ▶ Auswahl von Parameterwerten
			   ▶ Änderung von Parameterwerten
Stopp-Taste	 ▶ Anhalten des Frequenzumrichters
			   ▶ Fehler-Reset
Set-Taste		  ▶ Bestätigung eingegebener Werte

Rexroth-Technologie steht für einfache Installation und Anwendbarkeit. Und so ist alles, 
was zur schnellen Inbetriebnahme und einfachen Bedienung eines EFC 3600 benötigt 
wird, das integrierte Bedienfeld. Ohne PC oder zusätzliches Programmiergerät wird  
die Inbetriebnahme wirklich „easy“. Für die Konfiguration mehrerer Frequenzumrichter 
mit gleicher oder ähnlicher Parametrierung kann die Kopierfunktion des Bedienteils 
genutzt werden.

Optimale Handhabung
„easy to use”

Einfach anwenderfreundlich: Die Eingabe aller Parameter-
werte erfolgt über robuste Tasten. Das 4-stellige LED-
Display visualisiert alle Betriebsgrößen übersichtlich und 
klar. Die Dokumentation führt Schritt für Schritt durch die 
Parametrierung und erklärt die Menüstruktur. Die Kopier-
funktion des abnehmbaren Bedienteils spart Zeit bei der 
Parametrierung mehrerer Frequenzumrichter oder bei einem 
Gerätetausch.
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EFC 3600 
Funktionen und technische Daten

Funktionen

Regelung U/f

Drehzahlstellbereich 1 : 50

Startdrehmoment 100 % bei 1,5 Hz; 150 % bei 3 Hz

Pulsweitenmodulation (PWM) 1 bis 15 kHz, einstellbar in 1 kHz-Schritten

Brems-Chopper Integrierter Chopper

Frequenzauflösung Digital: 0,01 Hz 

Analog: Maximalfrequenz x 0,1 %

U/f Kennlinie Frei definierbar

Rampen Linear, S-Kurve

Automatische Pulsweitenadaption Lastabhängige Adaption der PWM-Frequenz

Statusmeldungen über digitale Ausgänge Betrieb, Sollwert erreicht, etc.

Bussysteme Modbus, PROFIBUS (Option)

Technische Daten

Typ 0k40-
1P2-MDA-7P

0k75-
1P2-MDA-7P

1k50-
1P2-MDA-7P

2k20-
1P2-MDA-7P

0k40-
3P4-MDA-7P

0k75-
3P4-MDA-7P

1k50-
3P4-MDA-7P

2k20-
3P4-MDA-7P

4k00-
3P4-MDA-7P

Leistungdaten

Netzspannung V 1  AC 200 bis 240 V (-10 %/+10 %) 3  AC 380 bis 480 V (-15 %/+10 %)

Netzfrequenz Hz 50 bis 60 (±5 %)

Nennleistung kW 0,4 0,75 1,5 2,2 0,4 0,75 1,5 2,2 4

Nennstrom A 2,3 3,9 7,0 9,7 1,2 2,1 3,7 5,1 8,8

Ausgangsspannung V 0 V bis Netzspannung

Ausgangsfrequenz Hz 0 bis 400

Überlast 200 % für 1 s, jede 20 s oder 150 % für 60 s, jede 10 min

Bremse

Brems-Chopper Intern

Bremswiderstand Extern

Motorkabellänge

Int. Netzfilter C3 m 15

Int. Netzfilter C4 m 30

Mechanische Daten

Baugröße A B C D B B C D D

Breite A mm 90 95 95 120 95 95 95 120 120

Höhe B mm 135 145 185 210 145 145 185 210 210

Tiefe C mm 105 120 125 130 120 120 125 130 130

Gewicht kg 0,96 1,24 1,61 2,35 1,18 1,26 1,52 2,25 2,36

Umgebungsbedingungen

Umgebungstemperatur                      -10 bis +50° C ohne Derating

Max. Aufstellhöhe              1.000 m (max. 4.000 m über Null bei 20 % Derating)

Relative Luftfeuchtigkeit              < 90 %

Schutzart              IP20
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Run FWD REV

LOW HIGH

Func Set

Run Stop

L1 L2 L3 (+) B U V W

Run FWD REV

LOW HIGH

Func Set

Run Stop

L1 L2 L3 (+) B U V W

EFC 3600
Einbauraum und Maßzeichnungen

Der optimale Einbau
Die Frequenzumrichter EFC 3600 haben keine seitlichen 
Ventilationsöffnungen, was eine abstandslose Montage 
mehrerer Geräte nebeneinander ermöglicht. Dies spart 
Schaltschrankvolumen und vereinfacht die Kühlung. 150 mm

 150 mm
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Einbausituation

Baugröße A, B, C Baugröße D


